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Das Klinikmanual »Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie« ist für 
Assistenzärzte und Studenten im Praktischen Jahr in den Fächern Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie sowie für Psychologische Psychothera­
peuten in der Ausbildung geplant und geschrieben worden. Die häufigsten 
und wichtigsten Probleme im stationären Alltag und in der ambulanten Kran­
kenversorgung von Patienten mit psychischen Erkrankungen werden klar 
benannt, die Antworten auf die dringlichsten Fragen sind schnell auffindbar, 
zuverlässig und praxisnah. Wir haben daher den Umfang dieses Manuals auch 
in der vollständig überarbeiteten und aktualisierten zweiten Auflage bewusst 
auf das Notwendigste beschränkt, um den ärztlich und psychologisch tätigen 
Kolleginnen und Kollegen einen raschen und gezielten Zugriff auf die ge­
wünschten Informationen zu ermöglichen.

Beschrieben sind Diagnostik, Differenzialdiagnostik und Therapie psychi­
scher Erkrankungen. Zentrale Kriterien für die Aufnahme von Informationen 
waren Evidenzbasierung und Leitlinienorientierung. Vorrangig wird somit 
das Wissen vermittelt, das durch die Leitlinien der wissenschaftlichen Fach­
gesellschaften, Cochrane Reviews oder Metaanalysen evaluiert wurde. Aller­
dings ist auch die für die Arbeit notwendige klinische Erfahrung umfangreich 
eingeflossen.

Das Buch ist von Praktikern für Praktiker geschrieben: Im Wesentlichen  
sind es jetzige und frühere ärztliche und psychologische Mitarbeiter der Klinik 
für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am Uniklinikum RWTH 
Aachen sowie einige Experten von außerhalb. Allen Beteiligten möchte ich 
recht herzlich dafür danken, dass die schwierigen, komplexen und heraus­
fordernden Fragestellungen der Praxis auf prägnante und interessante Art 
dargestellt wurden. Obwohl wir alle eine besonders hohe Sorgfalt bei der Dar­
stellung einzelner Kapitel haben walten lassen, mag dem geneigten Leser noch 
diese oder jene Unzulänglichkeit auffallen. Darum wären wir für Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge für zukünftige Auflagen sehr dankbar.

Neben den einzelnen Autoren hat in ganz besonderer Weise die Ärztin und 
Diplom-Psychologin Frau Sabrina Weber-Papen bei der Zusammenstellung 
geholfen, daneben auch Frau Anette Schürkens und Frau Dr. Jessica Junger. 
Ihnen bin ich sehr zu Dank verpflichtet, ebenso Frau Renate Scheddin und 
Frau Natalie Brecht vom Springer-Verlag. Beide waren stets sehr gerne bereit, 
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zusammen mit den Autoren und dem Herausgeber die inzwischen zweite 
Auflage des Klinikmanuals zu entwickeln. Frau Angela Wirsig-Wolf hat sich 
als Lektorin in besonderem Maße eingebracht. Ihnen allen möchte ich für die 
Unterstützung ganz herzlich danken.

Frank Schneider
Aachen, im Herbst 2015
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